
2297

ÄmlMalt zur Laibacher Zeilung Nr. 27N.
Samstag, den 24. November 1883.

(5075-1) Toncnr«nu»stl»reibung. Nr. 7308
. I m Civilsftitalc zu Laibach ist eine Secun-
^arttelle mit dem Adjutum jährlicher 400 fl.
, W und zeitweilig mit der besondern Ent'
'"hltung jährlicher 150 fl. für den Dienst in
.,^ Irrenabtheillmg, mit freier Wohnung, mit
Ehrlichen 35 fl. Bcheizungs- und 7 f l . 20 lr.
3^kuchtungspaujchnle auf die Dauer von zwei
Ähren, welche aber nach zufriedenstellender
^^uftieiftung noch zweimal je auf ein Jahr
Mängert werden kann, zu besehen.

Bewerber haben ihre dicsfälligen Gesuche
"Nter Nachweisung des Doctorates der Medicin
^?er wenigstens der Absolvicrung der medici»
Mchen Iacultät und der allfäNigen bisherigen
^lenftleistung sowie der Kenntnis der stove«
tusche,, oder einer andern slavischen Sprache

bis Ib . Dezember 1883
He: der Direction der Landeswohlthätigkeits«
"nstalten in Laibach einzubringen.

Lllibach am 17. November 1883.
Vom lrainischen liandesausschussc.

Der Landeshauptmann: T h u r n m. p.

(5079^1) KunämaHun«. Nr. 142.
,«. Bei der l . l. Männcrstrafanstalt Carlau
^/l lz) si„d: ») drei Gefangen'Aufschcrstcllen
M « Classe und d) eine solche Stelle zweiter
^'asfc. mit denen »ä u) ein Iahresgehalt von
v"" st,, uä d) ein solcher von 260 fl, und außer«
,e»n eine 2bproc. Activitätszulage, der Gcnuss
"'"nmäßigcr Unterkunft, eine täc,lichc Brot-
h°lt,on, comftetenzmäsjige Dienstkleidung ver^

bunden ist, eventuell im Vorrückungsfalle vier
Auffchcrstcllcu zweiter Classe mit den oben ^ä d)
angeführten Bezügen zu besehen.

Bewerber um eine dieser Stellen, deren
Erfordernisse österreichische Staatsbürgerschaft,
Lebensalter nicht über 35 Jahre, gute Gesund»
hcit, unbescholtenes Vorleben, Kenntnis der
Gegenstände des Vollsschulunterrichtes und der
beiden Landessprachen, endlich der durch Mill»
tärdienstlcistung begründete Anspruch auf eine
Anstellung im Civilstaatsdienste sind, haben
ihre gehörig belegten Gesuche

bis 22. Dezember 1883
bei der gefertigten Direction zu überreichen.

Graz am 21, November 1883,
K. l . Männerstrafanstalts-Direction.

(5072-1) Goncurzlluzsckreibunu. Nr. 976.
An der einclasfigen Volksschule in Dovslo

mit slovcnischcr Unterrichtssprache ist die Lehrer-
stelle, mit welcher ein Gehalt jährlicher 450 f l .
nebst NaturalwolMmg im Schulgebäude vc»
bunden ist, in Erledigung gekommen, zu deren
Wicderbcsehung hicmit der Concurs

b is 20. Dezember d. I ,
ausgeschrieben wird.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ge-
hörig documentierten Gesuche, wenn sie bereits
angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Ve»
Horde innerhalb des Concurstermincs bei dem
gefertigten t. l. Bezirtsschulrathe überreichen.

K. k, Bezirksschulrat!) Stein, am 19. No>
vembcr 1883.

(5048-3) Goncu«au»lHreibun8. Nr. 869.

An der zweiclassigen Volksschule zu Dra°
gatus, welche demnächst in eine dreiclassigc
erweitert werden wird, ist die Oberlehrer- und
Schullcitcrstclle mit dem Iahresgehalte per
500 f l . , Naturalquartier und den geschlichen
Zulagen und die zweite Lehrcrstclle an der
vierclassigen Volksschule in Mottling mit dem
Iahresgehalte pr. 500 st, definitiv, eventuell
Provisorisch zu besehen.

Die dicsfälligcn Gesuche sind

b is 15. Dezember 1883

im vorgeschriebenen Wege beim gefertigten
l. l. Bezirksschulräte zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Tschcmembl, am
18. November 1883.

(5029—3) Goncurznuzfckreibun». Nr. 601.
Au der auf zwei Classen erweiterten Volks»

schule iu Assling ist die Oberlehrerstcllc mit
500 fl. Iahresgchalt nebst freier Wohnung im
Schlilacdnude und dem Ansprüche auf die Fune^
tionszulaac pr. 5(1 fl. und die zweite Lehrcrstcllc
mit dem Iahresgchalte von 400 fl, und even»
well freier Wohnung zu besehen.

Die gehörig documcnticrten Vewerbungs»
gesuche find im vorgeschriebenen Dienstwege

bis 20. D e z e m b e r 1883

Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat!) Nadmannsdorf, am

16. November 1883.

(5058-3) Diurniftenftelle. Nr. 5780,
Beim l. l. Bezirksgerichte Landstraß ist eine

ständige Diurnistcnstrllc sogleich zu besehen.
Bewerber mit schöner uud schneller Hand»

schrist und Kenntnissen der Manipulation, welche
durch Zeugnisse nachzuweisen ist, wollen ihre
Gesuche bis längstens

28. November 1883
Hiergerichts einbringen.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am 20sten
November 1863,
(5066-3) HunämaHlM». Nr. 9701.

Vom l, k. Bezirksgerichte Adclsberg wird
hiemit kundgemacht, dass die auf Grundlage
der znm Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Palöje
gepflogenen Erhebungen verfassten Besihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen, den Map»
pencopien und Erhclmngsprototullcu hicrgenchts
zu jedermanns Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen gegen die Richtig-
keit dieser Boaen erhoben werden, so wird zur
Vornahme wetterer Erhebungen der

26. November 1683
vorläufig in der Gcrichtskanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten besannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach 8 113
amortisl'crbarcu Privatforderungcu in die neuen
Grundbuchsciulttgm unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlagen darum ansucht,

K, l. Bezirksgericht Adelsberg, am 18ten
November 1883.

Ä n z e i g e b l a l l .
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<•"• " • Das neueste, hochfeinste v

Taschentuch-Odeur ist Rieh. Gründers
Dornröschen,

v ° n höchst lieblichem, orfrischondom und
dauerndem Wohlgorucb.

L Depot beim Coiffuur (5085) 4—1

^ ^ Lud. Businaro. •*

(5090—1) Nr. 6577.

Bekanntmachung.
. , ^om t. t. Bezirksgerichte Oberlaibach
s,'ld bekannt gemacht, dass für den ver«
Ebenen Mart in Hribar von Pündorf,
I ü ! ' ^ ^ ^ " Rechtsnachfolger, wegen Er-
Hn^unll. einer Satzpost per 111 fl. zur
Ehrung der Rechte Herr Franz Ogrin
bes! ^berlaibach zum Curator kä acwm

"kUt uno decrrtiert wnrde.
2i ^ - l . Bezirksgericht Oberlaibach, am

l'Dllober l883.

Eine schöne

Wohnung
bestehend aua zwei Zimmern, Küche etc., ist

sofort sn vermieten.
Näheros boi «T,Vo<JLuil£ nilJiiter-

scliiwclilca. (5005) 3-2

\ Leier, Lester, Lester
alle Sorton für Schuhmacher, Buch-

J binder, Taschner, Sattler, Riemer,
] Tapezierer, Wagenbauer, Kürschner,
Ilandschulnnacher etc. versenden

[franco per Post ivie auch ein-
zelne Theile zu den billigsten En-,

Igros-Proisen nach Wunsch und Bedarf;
j (4945) der Horron Boatcllor. 4—4

! Saison-Artikel:
j hohe Stiefelschäfte |
j in allen Grösson, so lange dor Vorrath,
I reicht, billig und gut. j

Rehhäutl-Putzleder
für Geschäfts- und Hausbedarf zum Ab-
wischen und Putzen von 10 kr.aufwlirts.

Lederh aus :

Reumeyer&Co.,Wien,
Stefansplatz, Goldschmiedgasse 3.

Bedeutend« Preis-Ermässigung.

direct auN Haiuburjr
Mineudct •wie bekannt In vorzlig-

lloh»t«r Qualität
Carl Fr. Burghardt, Hamburg,
in Hiokco * 43/« Eo , netto portofrei Inclu
4i t Y«Hi»okuug UDT«n. («gen N»ota»mhme.

6 Ko. 0. H.
Mooct , euht tiiti. tioohadel , • c fl.30
t ionsdo , vonOjlich Im Q«-

«chniick , ( Q4o
l 'or l -Coylan , haohr. a. mild c c 8.40
M e l a n g a (Mliohuug), t«m be-

louder» empMileDiwarth . « « 8.80
O o y l o n P l a n t a t i o n , tehr

wohliohui«ck«n4 • < 6.—
J a v a , fOldbmuD, eitr»f«ln. . « < 4.70
Oub», bUufmu, brl l lui l . . . c < 4.40
• f r l k . M o o o a , f. u. •rglibl» « .- 8.00
B a n t o s , r*ln u. krUllg . . . € h 1.55
R i o , woklMhm«ok«Q<l . . . . . < i l . l i
T b « e In vnrio»l. Avuwkhl pr. 1/« Ko. TOU

fl. H. 1.— Mi 6.— .

(4950-3) Štev. 5251.

Izrek.
Do občnega znanja se stavlja:
Na proŠDjo Jakoba Pusta iz Rib-

nice dovoljuje se dražba overšbena
Janez Bevkovega, sodno na 265 gld.
cenjenega zemljišča pod vlogo štev. 74
ad Gorenja yas. Za to dolocujejo se
trije dražbeni dnevi, prvi na

11. decembra 1883,
drugi na

11. j anuvar ja
in tretji na

11. februvar ja 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure pred polu-
dnem pri tem sodišči s pristavkoro, da
se bode to zemljisöe pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno

vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, ysled katerih je
Bosebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo varščine, katera znaša 40 gld.,
v roke dražbenega komisarja položiti
cenitveni zapisnik in zemljeknjižni iz-
pisek Iež6 v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici
dne" 8. avgusta 1883.

(4890-3) Nr. 7575.

Reassumierung
dritter exec. Feilbi'etung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Ule von Useuk die mit dem Bescheide
vom 8. M a i 1882, Z. 210. auf den 22sten
August 1882 angeordnete, jedoch sistlcrte
dritte exec. Feilbietuug der dem I e m i
Kotnit vo„ Useuk gehörigen, 8ud Grund-
buchs-Ei»>l.-Nr. 12 der 6atastralgemein.de
Meuk im Schähmigsweite per 1150 st.
und Lud Gruudbnchs-Einl.-Nr. 11 der
Catastralgemeinde Useuk im Schätzungs-
werte per 100 st. vorkommenden Reali-
täten auf den

7. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags um 0 Uhr, Hiergerichts mit
dem frühern Anhange reassum'iert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 25sten
August 1883. '
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I Prämiiert von den Weltausstellungen:
London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paria 1878.

Auf Raten Glaviere für die Provinz.
Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos

| aua dor Fabrik dor woltbekanuton Export-Firma (Gottf'r. Cramer) - Will». Mayer
I in Wien, von st. 380, fl. 400, fl. 425, fl. 450, fl. 500, ü. 550, fl. 600. fl. 650. — Pia-
1 ninos von fl. 3üO bis ü. 600. (3287) 80—16

I A. Thierfelder in Wien, VII., Burggasse 71.

B e r g e r ' s medicinische

THEERSEIFE
dnroh medic. CapRCit&ton einnsohlon , wird in don meisten Staaten Europ»'i ml%
gUnzendem Erfolge »ngovrenuet gegon

Haus-Ausschläge aller Art,
ln»k«Hondern gegen chroninoho nnd Schuppenflechten, Kr&tze, Orind and paraiitftrt
AuBBClilipa, «owie giigon Kupferuase, Frostbeulen, Schweissfüsse. Kopf- nnd Bart-
•chnppen. — Uorjfer'n Tl icerf te i fc eiitbiH 40°/0 H o l m t h e e r nnd unter-
•cliculet sich wesnntlich von allen flbri^en TueerHeifen des Handels. — Zur V e r -
bülunif v«n TiliiMCliiitigeu 1 cgehre man ausdrücklich Berifcr'a Theer-
melte uud aclito auf die beltiiniito Schutzmarke.

Bei Imrtniickluen IlAutlciden wird au Stelle der Theenaife mit Erfolg

Berger's med. Theer - Schwefelseife
•ngowendot, nur beliebe man, wenn dioua rurgezogon werden lollte , n u r die
Borjrer'Ht'lie Thnor-Sclinefeleoifo in rerlangen, d.t dii i»ui»lttn<!is<>l»«'n
Imitationen wirkiing^loso ErzeugniBH« sind.

Alu mildere Tlieerselfe zur Deueitigung aller

Unreinheiten «lew Teint»,
geeren Hunt- nnd Koofauuiichläge dor Kinder, sowia alu unübertrefflich« coainetuch»
lVaicli- und UnUeMeise für den tttgliciicn Bedarf dient

Berges 8 Glycerin- Theer seife,
die 85% Glycerin «nthllt und fein parfumirt iit

Preis per Stück Jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre.
IIuupt-Versandt: Apotheker G. HEL.L in T U O P l ' A U .
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Entsetzliche Katastrophe
in Casamicciola.

Am 28. Juli wurde dor Schweizer Uhrenfabrikant Johann Demus aus
Ohaux des Fonds ^ ^ ^

9tF° auf Ischia verschüttet "VH
und ist dort im 41. Lobensjahro dorn Erstickungstode erlegen. Trotz aller Nach-
forschungen des bostcllton Curators Gi&como Bullati in Noapol konnten wedor
Verwandte noch sonst rechtliche Erben aufgofunden werdon, wodurch das ganze
Vermögen dem Staato zufiol. Eino Sendung, bestehend aus 2463 Stück echton
Schweizer Uhren und Goldschmuck-Gogonständen, welche für den Orient bestimmt
war und via Wien transportiert wurde, musste sonach durch den Spediteur Herrn
Franz Rovauxfils am 7. August zurückgehalten worden, und ist diese Sondung dem
gefertigten Uhren- und Goldwaron-Commissionshauso am 15. Oktober d. J. mit dem
Auftrage übergeben worden, sämmtliche Waren blos gegen Vergütung der Fracht- und
Zollspeson, also beinahe umsonst zu voräussorn, um die Verlassonschafts-Abhandlung
ehestens durchführen zu können. Sämmtliche Uhren sind repassiert und auf die
Minute roguliort, und haben die Gravierung dor Gehäuse und die Facon der echton
Goldscbmuck-Gcgonstiindo BO viol gekostet, als jetzt für alles verlangt wird.

«JaO Stück Cylinder-Taschenuhren in feinstem französischen Golddoublo-
odor schwor vorsilbortom Nickolgohäuso, feinst graviert und guillochiort, sammt
schwor vergoldeter Uhrkotto, Goldfagon, feinst auf die Minute ropassiert, alles
zusammen nur fl. 4,95. Dieselben aus echtem ISlöthigon Silber, vom k. k. österr.-
ungar. Punziorungsamto geprobt und schwor vergoldet, nur fl. 0,G0. Dieselben
Cylinderuhron aus schwerem, echtem 14kar. Gold, vom k. k. östorr-ungar. Punzio-
rungsamte goprobt, früher fl. 45, jetzt um don Spottpreis von nur 11. 17.

250 StUck Ankcruliren in foinstem französischen Golddouble- oder schwer
versilbertem Nickolgelniuso, feinst graviert und guillochiort, auf 15 ochton Eubinen
gehend, mit Prilcisionswork , Secundenzeiger und herrlicher Uhrkotto, feinst repas-
siert, nur 11.7. Diosolbon Ankoruhron aus schwerem, echtem lBlöthigon Silber, vom
k. k. östorr.-ungar. Punziorungaanito geprobt und schwor vergoldet, nur fl. 11,50.

200 Stück Washingtoner Remontoiruhren aus schwor versilbertem Nickel
oder Golddoublo, am Bügol ohno Schlüssel zum Aufziehen, mit mechanischer Zoigor-
vorrichtung, Flachglas, Emailblatt und Secundonzoigor, feinst auf die Secunde
reguliert, mit Präcisionswork, beste Capitaluhr der Welt, Prois sammt herrlicher
Uhrkotto nur fl. 8,50.

180 StUek Bllber-Remontolruhren aus schwerem, echtem 161öthigen Silber,
vom k. k. östorr.-ungar. Punzierungsarato goprobt, am Bügel ohne Schlüssel zum
Aufziehen, mit mochanischor Zoigervorrichtung, Flachglas, Emailblatt und Socun-
donzoigor, auf dio Minute roguliort, ausgezeichnetste Uhr der Wolt. Frühoror Preis
11. 25, jetzt um don Spottprois von nur fl. Kt,50. Für don richtigen Gang leiste ich

I V Garantie ans 5 Jahre. ~3N|
217 StUck echte Goldringe, mit imitierten Brillanten besetzt, in allon

Grössen, echtes bkar.Gold, vom k. k. üstorr. Punzioruugsamte geprobt, in feinstem
Sammtetui, per Stück nur II. J{,7&.

184 Taar Brillant-OhrgehUnge oder BoutouieurB in ochter 6kar. Gold-
fassung, vom k. k. üstorr. Punziorungsamto goprobt, mit herrlichen Brillanten besetzt
und in feinem Sammtetui, per Paar nur fl. 3,75.

222 Paar OhrgeMlnge aus echtem Gold, vom k. k. östorr. Punziorungsamto
goprobt, 6kar., mit foinstor Koralle gefasst, sammt Etui nur fl. I,go por Paar

164 Stück Medaillons aus französischom Golddoublo mit künstlichen Bril-
lanton nur 11. 2,50.

150 Stück Brust- oder Gravattennadeln aus echtem 6kar. Gold, vom
k. k. östorr. Punziorungsamto goprobt, mit prachtvollen imitiorten;Brillanton bosotzt,
sammt Etui per Stück fl. 1,80.

250 Stück tlheralsettenkiiopre aus echtem (5kar. Gold, vom k. k. österr
Punziorungsamto goprobt, mit wunderschönen imitierten Brillanten besetzt, per
Stück fl. 1,80. , ,.

Sämmtliche Schmuckgogonständo haben einen solchen herrlichen Diamanton-
schliff und ein solchos Feuer, dass durch solbe jeder echte, mit BO theuren Capitalien
zu bezahlende Schmuck orspart wordon kann.

Postalische Bostollungon sowie tolographischo Aufträge, welcho nur gegen
Nachnahmo odor vorherige Einsendung dos Botragos offectuiert werden, sind zu
richten .an das (4992) 5—2

Schwsizer Uhren-u. Goldwaren -Commissionshaiis
Wien, Leopoldstadt, Sohiffamtsgasse Nr. 20.

F. ßchapirer.
————

Zur Nachricht!
Zufolge höhorer Gewerkschaftspreise finden wir uns veranlasst, folgende KohlenpreU8

bis auf woiteros fostzusotzon, u. zw. boi Abnahme von:
50 Ko. = 1 Zollztr. ä 50 kr. per 50 Ko. Kohle u. k 52 kr. per 50 Ko. staubfreie Kobl«'

500 „ = 10 „ ä 48 „ „ 50 „ H „ ä 50 „ „ 50 „
1000 — 1250 Kilo = 20 — 25 Zollaentner ä 47 kr. per 50 Kilo Kohle
2000 - 2500 „ = 40 — 50 „ ä 4G „ „ 50 „ „ :

5000 „ = i/, Waggon ä 44 „ n 50 „ „
10000 „ = 1 a 43 „ „ 50 ,

I j i a l T o a c l i , 5. November 1883.

(4824) 5 Die La ibache r Kohlenhändler.

; Grösste Auswahl
moderner

: Damen - Confectionen
| Yom^billigsten Ws zum feinsten Genre.
5 Wattierte Seiden-Umhüllen von 40 fl. aufwärts bis über 100 fl.;

Merino-Siolle-Umhüllen von 35 sl. bis 80 fl.;
Tuch-Umhüllen, elegante Facon, von 8 fl. bis 70 fl.;
anliegende Paletots und Jaquets von 7 fl. bis 50 fl. ;
Diens tbo ten - Jacken von 3 sl. bis 8 fl.;
Regenmäntel von 6 sl. bis 25 fl. bei (4600) 12—10

•:m*f stöcki
Cbugressplatz IfcTr. 2.

^ Bis jetzt unübertroffen, ̂ 5
W. Maagers

k. k. a. p. echter, gereinigter

Leberthran
von Wilhelm Maager in Wien.
Von den ersten raedicinischon Autoritäten geprüft und

seiner leichten Verdaulichkeit wegen auch für Kindor besou-
dors empfohlon ujid vorordnot als das roinsto, beste, natürlichste
und anerkannt wirksamste Mittel gegen Brust- und Lungen-
leiden, gogon Scrophelu, Flechten, GeschwUre, Hautausschllige,
DrUseiikninklielten, SchwUchlichkeit u. s. w. ist — die Flasche

zu 1 fl. — in der Fabriksniodorlagu, YUeu, I I I . Bezirk, Ileumarkt 3*), Bowio

der österrelchisch-ungaiischen Monarchie echt zu haben.

*) Daselbst befindet sich auch das Generaldepöt für die österr.-ungar. Mon-
archie von dor internationalen Verbandstoff-Fabrik in Schaffhausen und von Dr. C. Mi-
holasch' medicamentösen Weinen, als: China-, China-Eisen-, Pepsin-, Pepton- und iflisl-
barber-Wein, sowie von Dr. C. Mikolasch' Cognac, Tokayer, Malaga und spanischem
Reconvalescenten -Wein- (4617) 6 — 2
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R. DITMAR
WIE»,

k. k. landesb. Lampen-Fabrik.
PETBOLEUI«.

Lampen u Luster,
Majolika-Lampen,

Hänge-Lampen mit Fayence-Schinnen
ohne Lackgeruch, Immer WCISH n. rein, ftlr Fabriken, Küchen et«-

Sonnenbrenner
bet nur OH Urtnnm I'etrvli'tnn-Verbrttuch pr. Stttft»0

grlfsaere Leuchtkraft UIH elect. Oliihlicht.

Alle Lampen In grösster Vollkommenheit erzeugt.

Ifftiß^i WIEN> E r d b e r9 e r 8 t r a 8 8 e -^^^J
fe'^S® WARSCHAU: Chlotlna. B ^ ^ f

F i S n ^ L WIEN, Weihburggasse. ^v*"^^.
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Flaschenbier-Handlang
(rückwärts der Kosler'schen Bierhalle)

empfiehlt vorzUgliches

aus dor (4239) 52-39

Brauerei der Gebr. Hosier
In Kisten

. mit 25 und 50 Flaschen

Stdjer mtb frijiteH ist bie Sßivfintg bcr ciu§

hergestellten uub überall t)od)gefd)ä^ten

pitzwegerich-Bonbons
von Victor Schmidt & Söhne, Wien,
Ltl $uften, $ctfertctt, »crf^leimung,
**«arrj>eu K. — $e}>ot xxuv edjt in bett

«»otljcfcn. (4560) 11-3

.Johann Ju
Laibach

Hdtel „Europft".
Grö.sst« Anwwftlil

von Niilimasoliinpn
für allo Zwuigo der

Näherei.

Triester

tankt
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Weitpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (2) 52-47

An alle Bewohner Oesterreichs und Ungarns.

Dringender Aufruf!
Wogen Erbovertheilung dos soit 121 Jaliron bestandenen grossen Geschäfts-

hauses JoJiann Karl Kunzschmidt habon die Erben boi der am 1. Oktobor
d. J. stattgofundonon Sitzung don Boschluss gefasst, die Localitäton vom 15. De-
zember 1883 ab zu vormieten und bis dahin don ganzon Waronvorrath bloss um
don Kostenpreis des Eohmatorials, also fust umsonst zu voräussorn, um nur dio
Idealitäten am 15. Dozouibor räumon und übergeben zu können.

Folgende Waren sind noch vorräthig:
4500 StUck Damenhemden aus foinstem onglischon Chiffon und echto

Schweizer Stickoroieinsätzo, oino wahre Kunststickerei, por Stück fl. 1,50, per
Dutzend fl. 16,50.

1500 StUck Damen-Nachtcorsets derselben Qualität, sehr lang und der
ganzen Längo nach mit Schweizer Stickoroioinsätzon höchst elegant ausgestattet,
oin Prachtstück für jedo Damo, por Stück fl. 1,50, per Dutzend fl. 16,50. Die-
solbon aus schwerem Barchent per Stück fl. 1,60.

5600 Damen-Unterrb'cke aus feinstem Grauleinon, mit echten Schweizer
Soidonborton geputzt, por Stück fl. 1,40, per Dutzend fl. 15,50. Dieselben von rotnom
Croton per Stück fl. 1,50, per Dutzend fl. 16,50, aus schwerem Filz per Stück fl. 1,75.
Dieselben aus feinstem schweren Barchent, reich geputzt und mit Zackon fl. 1,75
Per Stück. Diosolben au» feinstem und schwerstem Tuch, mit foinstor farbiger
Wolle gestickt, rundum plissiert, mit Volants und Zackon, per Stück fl. 2,50.

250 Dutzend DamenhoBen aus feinstem Barchent, reich goputzt, mit
Zacken, complet gross, per Paar fl. 1,25, por Dutzend fl, 14.

3560 Herrenhemden aus feinstoni englischen Chiffon, viorfacho Brust,
glatt odor gestickt, in boliobiger Halswoito, por Stück fl. 1,50, por Dutzend fl. 16,50.

1500 Dutzend Damast-Tischgarnituren mit durchgewirkten Blumon-
Dossins, bostehond aus oinom Tischtuch und 12 Sorvietton, nur fl. 2,85, unent-
bohrlich für jodos Haus und staunond billig.

2000 Dutzend türkische HandtUchor, fertig abgofasst, jedos Stück extra
ßolegt, mit rothon Bordüren und langen Fransen versehen, feinst piquiort, pracht-
voll schön, per Dutzend fl. 3,75.

2000 StUck grosse Dainen-UmhUngittcher, von feinster Berliner Wolle
gewebt, mit langon Fransen, in don ausgewähltoston, herrlichsten und modern,
ston Farben, als: schottisch, türkisch, grau, blau, weiss, schwarz, carriort,
roth, braun otc etc., por Stück fl. 1,20. per Dutzend fl. 12,50.

400 Reiseplaids, ungohouor gross und dick, aus schwerstom und bestem

I Tuch gewobt, in ologanton onglischon Mustorn, als; braun, grau, molliort, mit
schworen dicken Fransen, welche infolge ihrer ungeheueren Längo und Breite
als Kleidungsstück, Reisedecke, Bettdecke, Damenshawl verwendet und
solbst nach 20jührigem Gobraucho von diesen zwei der elegantesten Garde-
roben gomacht worden können, und durch wol ehe Uoborzieher, Regenmäntel,
Paletots gänzlich orspart worden könnon. I. Qualität früher fl. 15, jetzt nur Ü. 5,85,
II. Qualität frühor fl. 12, jetzt nur fl. 4,85 per Stück.

300 StUck Hausleinwand, complett 30 Ellen, bestes, schwerstes gedie-
genstes Fabricat für Hausgebrauch, per Stück fl. 5,50.

Dio Baumwollproiso stoigon rapid, dio Leinwand wird in kurzem das Dop-
polto koston, daher schnellste Boßtollung für jedermann dringend geboten ist.

500 StUck Seiden-Bettdecken aus schwerstor Lyonor Shappesoido, blau,
^oiss, roth und golb gostroift, por Stück 11. 4, staunend billig.

350 Stttck Gobelin-Garnituren, bostohond aus zwoi feinsten Bettdocken
uöd oinor Tischdecke mit Sammtquaston in Farbonmischung, herrlich ausgoführt,
Ulul kostet per Garnitur, das heisst allo drei Stück zusammen, nur fl. 7,50.

5000 Dutzend LeintHcher ganz ohne Naht, aus guter, schworor Loder-
l°imvand, complot für das grössto Bott, per Stück fl. 1,:.»5, por Dutzend ü. 15.

Joder Abnehmer von Waren um mindestens ü. 15 auf einmal, erhält oino
Romunoration, also gratis, oino Schweizeruhr aus französischer Goldbronze;
W&stik mit langer Kotto, für richtigen Gang wird zwei Jahro garantiert.

I Bostollungon gogon bar (durch Postanweisung oder auch durch k. k. Post-

I ^achnahmo) sind zu richten an dio 14940) 8 - 2

I Erbschafts-Verwaltung Rabinowicz,
l Wien, II., Schiffamtsgasse 20.
^ A

Wohnung
z-ct vermieten.
In der Theatergasse Nr. 6 im ersten

Stock ist oino Wohnung sogleich zu vor-
mioton. Solbe besteht aus 4 Zimmern, Kücho,
Koller, Holsdoge und Dachboden. — Auskunft
daselbst in der Glashandlung. (4966) 3-3

Dit ältcstc «nominierte Tuchfirma

!Noritz Vum
in Brunn

lgogründet i m Jahre 1822)
empfiehlt für die kommende Wintersaiso«:

EMe Zmnner Wollstoffe.
Zu einem couchleten Anzug:

^ Mvfp,- 9s> if,Nl ^ Meter 2 f!..
0 M U U /^^ «.III. macht sl. 6.40.
^ Mpfp l ' c)l^ ll^lN ir Meter fl.2.50.0 M M l X-V C>M. ,„acht st. 8.—
^ Mpfp, ' 9t) L fN ^ Meter fl. tt.
0 M M ! ^ U. III. macht fl, 9.60.
Ferner ganz feine Anzugstoffe von fl. 4

bis fl. 8 per Meter,
Zu einem complete« Wintcrrock:

aus Palmerston, Voy, Rati« oder Biber
(4064) in allen Farben: 12 9

2 Mckl 20 Cm, ' ^ ' 7 ^^
2 »!er 20 <5i„. °..H"°,l, ̂ ,
i) M p i o r l ) l ^ ^ .Nl suten Brünncr
/ M N N / ^ (^111. wachen Rock-
stoff, und zwar Noy, Natin oder Viber ä

fl. 3,50. macht fl, 7,70.
Ferner ganz feine Rockstoffe, und zwar
Palmerston oder Voy, Ratin und Viber in
allen Farben von fl. 6 bis fl. 12 per
Meter, Moderne Rockfutter von fl. 1 per
Meter aufwärts bis fl. 6 — Hosenstoffe
von sl. 2 bis sl. 8 per Meter. — Englische
Reiseplaids, 3 Meter 50 Cm. lang und
1 Meter «0 Cm. breit, von fl. 3,50. fl. 5,25.
fl. 6.50 bis fl. 15 per Stück. — GroßcS
Lager aller GaNmMN Civil--. Militär»,
Livree-, jkirchcn-, Billard» und Wagentuche;
Loden, Flanelle und Watmols sowie Damen-
luche iu aNcn Farben. — Für Feuerwehren
geeignete Gattungen Tuche. Muster gratis
und franco. Versandt der Ware nur gegen
Nachnahme oder vorherige Bezahlung. Sen»
düngen, die den Betrag vou 10 fl. übersteigen,
franco. 3ln die Herren Schneidermeister

vollständige Musterlartcn spesenfrei.

tfjplpit Cnrn t t Por 1 K i s t o • • fl i . 8 0

niBier opron j , e r 2 Kisten . . . „ 2,-
Speckflundern, grosso, 30 por Kisto . „ 2,—
Lachnhäringe, grosso fette, 30 pr. Kst. „ 2,—
El"bcaviar, neuer, mildgosalz., per Ko. „ 2,—
Uraloaviar, nouor, grossküm. por Kilo „ 3,—
Holland. Vollhäringe, nouo grosso, .

30 por Fas3 „ 1,60
Fotthännge, nouo grosso, ff., 30 per .

Fass » l»60
Fr. Hummer, 8 Dos. fl. 3,15, Franz. .

Lachs, 8 Doson „ 3,45
Sardinen in Ool, grosso nouo, 16 Dos. „ 5,—
per Post, franco dort. Gross. Abnohm. billigst.
E. H. S o h u l z in Altona boi Hamburg.

(1848) 2

Auxilium,
bostbewährtos Hoilmittol gegen

Harnrölireiifluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
ein streng nach modicinischen Vorschrif-
ten boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
ßpritzung BchxnQrzlos, ohnö Folgekrank-

-jjg heiten, frisch ontstan-
/jg5 ^ t e ^ . dono, noch so sohr ver-

iJEsi WS^ a^e^e gründlich und
mm r M Wj entsprechend sohnell.
wpL BL>^3' Ausdrücklich vorlango
^ ^ F I R ^ ^ m a n "^r" Hartraanna
* ^ Ö Q J ^ ^ - Auxi l ium für Herren

UTZtfir O ( j o r fQr Damen, und ist
dasselbe sammt bolohrondor Broschüre
und einor zu einer Consultation in der
Anstalt des Horrn Dr. Hartmann berech-
tigenden Kar te in allen grös3oron Apo-
theken um den Prois von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., I , Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Herr Lr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 2 und 4 bis 6 Uhr in soinor
Anstalt, und werden daselbst auch forner
wio bisher allo Haut- u. geheimen Krank-
heiten , insbosondoro Äannesschwäche,
nach überaus glänzend bewührtor Mo-
thodo, ohne Folgoübol, Syphilis und
Geschwüre aller Art bostons gehoilt. Mo-
dicamonto worden in discrotestor Weise
besorgt. Honorar mäasig. Auch brioflich.

Wien, Stadt, Sei lergasse Nr. II.
Depot in Laibach boi Horrn Jul.

v. Trnkoczy, Apotheker. (497fi) 2

Hof-Liefar&nten. \ g W U M a | Hof-LlefermteiL |

Gegründet 1575. *$qjjffi Gegründet 1575.

SpociftHtHten: Curasao u. Anisette ßind ^""^
vorrlithig in den ersten Geschäften der üsi. Monarchie.

Filiale ftir OeBterreich-Unfcarn:

^ « l ^ ä e x a , I., Am Hof Nr. 8.
WtF~ Unsere Liqueure sind in allen
renommierten Spezerei- und Deli-
catessen-Handlungen der österr.-un-
garischen Monarchie zu haben, "^ff

Mannesschwäche, Nervenkrankheiten,
geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

> ^ . Vr. Wruns
ß GH Peruin-Pulver

> ^ ^ ! M ^ (""6 peruanischen Kräutern crzengt).
^ ^ ^ ^ ^ Das Pernin-Puwer ist cinziss und allein dazn nccialltt, um

!ede Schwäche der ^cugunsss- und Gcliurtsthcilc zu beheben und so dcim Manne
die Impotenz (Manncsschwäche) und bei Fraucu die Unfruchtbarkeit zu veMifun.
Auch ist das Peruin-Pnlver unfehlbar bei dnrch Eaftc- und Mutuerlust entstau^
denen ssntlräftilnncn uud namentlich bei durch ^nsschwcifll»l,tn, ^namc uno
nächtlichen Pollutionen lalö allcinilic Ursache der Impotcn; IMa neMwache,
heruorssernfeuen Tchwächczuständr»; serner gegen «llc.^cruc « h c i ^
Tiiulesschwäche. Schwinden der.Wrperkraft. Sch,»erzcn ,u> .^enze und Nnclgvate
Brust, und Kopfschmerzen, Migräne. Mattigkeit. Oe.n.itpoerst.nnnung. hartnäckige
Verstopfung, nervöses Zitter» an Händen »nd Fußen. Blutarm tt:c

"lllc ulien auaeslilirtcn 5irlnill»eiten werden durch l t l l l anderes l>is nun m
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K. k. Beamter oder
Diurnist

mit schöner Handschrift, dor doutschon und
slovonischon Spracho mächtig, sindot täglich
2 Stundon angonohnio Nebenbeschäftigung.

Offorto bis 28. d. M. unter „Nebenver-
dienst" an dio Expodition d. Bl. (5050) 2-2

Maria-Tlieresien-Strasse Nr. 5
I. Stock, ist oin (5070) 3-1

Ol3.TTler
zu verkaufen,

J. M. Ogrissegg
Stellenvermittlungs - Comptoir

Graz, Neue Welt 3, I Stock
nimmt Stollensuchonde beiderlei Goschlochtos,
als: Vorwalter, Landwirtschafts-, Fabriks-,
Werks-, Forst- und Privatboamto, Hausadmini-
stratoron, Hausinspoctoron, Socrotiiro, Hof-
nioistor, Erziohor. technische Boamto, Buch-
halter, Cassioro, Correspondenton, Comptoiri-
sten , Commis, Magazinouro, Prakticanton,
Gouvernanten, Erzieherinnen, Kindergärtne-
rinnen, Gesellschafterinnen, Hausropräsontan-
tinnen, Bonnen, Hausfräulein, Boschliessorin-
non, Reisobegloitorinnen , Buchhalterinnen,
Comptoiristinnon, Cassiorinnon und Vorkiiufe-
rinneu odor Ladnorinnon, üborhaupt allo Stol-
lonsuchondon, dio nicht dorn Dionstbotonstando
angehören, in Vormorkung und empfiehlt sich
den p. t. Herren Gutsbositzorn, Industriollon,
Privaten und Kaufleuton zu gefälligen Auf-
trägen, die ohne joden Entgelt bostons bosorgt
werden. (5074) 3-1

x Avis für Damen!
Boehro mich, don goohrton Damon an- |

zuzeigen, dass ich j

Damen- und Kinderkleider, Jackon,
Mantelets und Mäntel sowie Her-
ren-, Damen- und Kinderwäsche
nach nouostor Modo und Fagon olegant:
und goschmackvoll zu don billigston Proi-
eon anfertige, llnbo auch

fertige Kinderkleider
am Lagor. j

Um rocht zahlreichen Zuspruch bittet
hochachtungsvoll (5083) 3—1

Ottilie Orehek
^ Geschiftslocale: EMantengasse'18. A

i Lau- unll Lalantesie lpenylel' uni!
^ lOelMmkel ' in l.ai!i3l:Il
^ Ilolort >V»«,8er-^Io8«t», ssut, äauornalt ̂
!̂ un<1 dilliss, mit Ljäl^ri^or <3llr»nti«; f?n83- ^
^nißurnn KNenen^u«8U«»«; IInr3t«11u„F il,
H »Ilor im I^llulaon vnrifnmmonaon ^

8p6Ngl6s-^l-lioiton
^80^?in l iepl l rnt l l ron un<1 Hn»trlel»e; ^
^ nält lessor ulul iN,(!linmmt Vo3tollnnss«n
^ant alia In Xlloll« nnä Nau»d»Itl,nss ß
^ vorllommvilÄon It leolnvaren; nild8Li!o ̂
^ nn<1 I)iUissc Vnx«Illli l lßv. ^

D»2!'a) ^lek uuä Zolicl. auZZokukrt. ia ^

Wunder der Neuzeit!
Wer binnen kurzem Hühneraugen ohne

Schueidon und jeden Schineiz verlieren will,
kaufo sich vertrauensvoll das von William
Endorssohn orfundeno amorikanischo

Hühneraugen-Extract.
Ein Flüschchon 35 kr. Vorsondungsdeput

on gros & on detail: F. Siblik, Wien, Leo-
poldstadt, Yereinsgasse 19. H > e p 6 t in
X-iaiTbatcli. boi Horrrn Wilhelm Mayr,
Apotheker. _ (5071) 3—1

(soso) Bedeutende Preisermässigung! 5 - 1

Ludwig Harling & Co.5 Hamburg, j
Unbedingt billigsto Lieferung garantiert

foinor Sorten portofrei gogon Nachnahme:
5 Ko. Mokka, afrikanisch, fl. 3,—
5 „ Liberia, sehr boliebt, . . . . „ 3,60
5 „ Cuba, brillant, „ 4,50
5 „ Ceylon, feinsto Qualität, . . . „ 5,—
5 „ Gold-Menado, hochodol . . . . „ 5,40
5 „ Mokka, arab., feurig, „ 6,—

Wunder der Industrie.
Nur fl. 4,50

eine mit dem k. k. Patente versehene

Pendel-Uhr
D^* mit̂  Schlagwerk und Datum- [
Zeiger 'T^gJ in feinst politiorton Nuss-
hol z-Kah mon, gokohlt, mit Peudel-

j und Bronze-Gewichten. |
Aussor dinson Vorzügen hat diese ]

• Uhr dio unbozahlbaro Eigenschaft, dass i
, in dunklor Nacht
das k. k. patentierte Zifferblatt \

leuchtet
1 in höchst wundorbarom, violettem, zau-ii
J borisch schönom Lichtschoino, und wird|
I für die intonsivo Leuchtkraft \

10 Jahre garantiert.
j Dioso ohnehin durch ihro Vorzüge |
fl sohr vorthoilhafto Uhr macht sich übor-^
J haupt dadurch unontbohrlich und für I
ijoderniann höchst nöthig, weil dieselbe f
| iiuch die Tuge anzeigt, und zwar \
|sind oberhalb dor Stundonziflorn in l'euer-
I rother Färb« die Tugesniurkeu von
I1 bis 31 ungobracht, und oin ebenso
1feuerrother separater Zeiger zeigt
|jeden Tag- das Datum an , ohne dass
| dorsolbo vorgeschoben worden müsste,'
sondern os wird auch diesor Zoigor vom i

' Uhrwerke botriobon.
Hundorto und abormals Hundorto von

Kundon, wolcho dieso Uhr gosohon und
| gekauft habon, waron wie bozaubert von
1 dieser noch nio dagowosonon f

unglaublichen Billigkeit. 1
Wir orachton os ausserdem als unaero [

Pflicht, jodon Losor darauf aufmerksam:
zu machon, dass, seitdem Uhren über-<

1 haupt oxistioron, etwas Aohnliches, Prak- ..
tisches und unglaublich Billiges noch [

j nicht da war und auch vielleicht in jl
100 Jahron nicht mehr vorkommon wird.

l Warnung.
Jode von mir golioforto Uhr ist mit

' dor Aufschrift in Goldbuchstabon auf
; dorn Zifforblatto „Pa ten t" vorsehen.

Aufträge, wolcho nur gegen Nach-
nahtno oder vorherigo Einsondung dos

; Betrages offectuiert worden, zu richten |
I an die Adrosso: (4614) 6—6'

JFatent - Fendelnliren - FaliriksAepot
Wien, n., Sohiffamtsgasae 20.

3°/o Pf and brief-Lospro in ess en
Ziehung am 1. Dezember 1883

Haupttreffer 5OOOO fl. |
um nur 1 fi. und Stempel

boi (4969)

F . W e i n u u i H x €«»., Wien, I, Wollzeile 34,
prot. Bank- und Wechslergeschäft.

Ein- und Verkauf von allen Wertpapieren, (xold- und SilbermUnzen zum
jeweiligen Tagescours. BJirsenauftrJige werden coulantest besorgt.

^ i U==J lissil l i^^J Lt==J l^=JJ 'i_^J \i=zzdl li=^_=J li==J UL̂ Ĵ H==J Lî idJ LL==Jti=iiJU^==^^N

Casino -Anzeige.
Don vorohrten p. t. Casino-Voroinsmitglicdern wird hieniit bokannt gi'inach<.

dass die

Tanzübungen
in don Vereinslocalitäton

am 1. -und. 15. IDezemToer d.. T,
stattfinden. — Anfang derselben um 8 Uhr.

Laibach am 24. Novomber 1883. (5068)

Die Oasino -Vereinsdireotion.

! Von nun an

\ Krainer Würste,
7

; grosse und kleine, zu haben bei ;
[ •!<»£. P»uliii in liaibarli^
; [5081] 6-1 Wienerstrasse Nr. 19. ' i

Oelfarbentlruckbild, unsere erlauchte Kaiserfamiiie
<lnvsstoll<'jitl.

Dio untorz eichneto Kunsthandlung liefert don Abonncnton und Lescui dieses
Iilattes oin elegantes, 56 68 Gentimotor grosson. fein nusgeführtcs Oclfarbendruckbild.
Kaiserfamilie Im schönen Goldbarockraluueu, auf Leinwand gespannt, zu d^ni

fabelhaft billigen Proiso von nur st. 2 , 9 5 . Gegen Einsendung diesos Betrages
versenden wir dieso Eildor franco und TCmhallago froi. (4883) 3—3

Gebrüder Reibinstein,

A'S, W. M W : »X4IÄIIV— »lülAK : M : M M- ^—•*

Restauration

M i b i h o l e in L'IIIIÜIII.
Ji Erlaubo mir einem hohon Adel und p . t. Publicuin die orgebeno Anzoigo |
"' z u m a c h o n , dass ich am Montag, don 19. Noveinbor d. J., dio obige Restaurat ion

übernoiumen habo und dieselbe weiter führen werde.
Durch F ü h r u n g bokannt vorzüglicher Kücho und boston Kellora, bill ig0

i P ro i so , aufmorksaino und schnollo Bedionung ist mein Bestreben dahin go- !
richte t , die Gunst eines hochgeehrten p . t. Pub l i cums zu er langen und diosolbo
zu bowahren.

Weino aus don bokanntoston Gegonden Oostorroichs: Rot», Markorsdorf. (
3 Haugsdorf, dann Original - T i r o l e r aus don Kolloroion dos Baron Dipauli u n d '

krainorischo Landweino kommon in den Ausschank. Roich assortiortos Lagor dor
boston Flaschonweino. M ä r z e n b i e r aua dor Braueroi öchroiner Söhno in Gra/--
Directer Bezug. (5082) 2—1 \

~t Hochachtond

I t . K ö n i g , Restaurateur.
- ) _—-)ii
i'.l —5CC—7.—^5« : 5W :: >>?Wls{ : UVTTXt yxt —Vrt 1—.).'?: _ Ä ^ J ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Bamberg.


